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ANDACHT
MATTHÄUS 5, 14-16

Lass dir das einmal bewusst werden: Wir 
sind das Licht der Welt und sollen für alle 
scheinen! 

Aber was ist damit gemeint?
In meinem Theologiestudium stelle ich mir 
diese Frage andauernd: “Was zum Geier 
meint Gott mit all den Sachen, die in der 
Bibel stehen?” Was ich an diesen paar Sät-
zen, die oben stehen, verstanden habe, ist: 
Gott gibt uns hier die Aufgabe unseres Le-
bens.

Aber was soll das heißen?
Das Licht ist für mich alles Schöne und 
Gute, das Gott in mich gelegt hat. Oder 
besser gesagt: Das Licht ist Gott, wenn er 
mit mir handelt. Wir können uns dafür ent-
scheiden, mit Gott gemeinsam Gutes zu 
tun! Und wenn wir das tun, dann bleibt das 

nicht ohne Auswirkung: Gutes tun strahlt 
aus und ermutigt die Menschen in unse-
rem Leben dazu, ebenfalls Gutes zu tun.

Mir kommt da immer dieses Video in den 
Sinn, das ich auf Facebook gesehen habe: 
Einer fängt an, jemandem die Tür aufzu-
halten und schon ist der „Domino-Day der 
Guten Taten“ in Bewegung: Der, dem ge-
holfen wurde, hilft jemand anderem, die 
auf die Straße gefallenen Einkäufe einzu-
sammeln. Und alle, die es sehen, helfen 
Obdachlosen oder geleiten Senioren über 
die Straße. Das ist sicherlich etwas zuge-
spitzt aber ein gutes Bild dafür, dass das 
Gute, was wir zwischendurch im Alltag tun, 
nicht umsonst ist.

Wir haben allerdings auch die Freiheit, das 
nicht zu tun. Und ich kenne 1000 Gründe, 
warum ich mich oft dafür entscheide, eben 
nicht das Gute zu tun. Mal ist es der Stress 
im Studium oder auf der Arbeit. Mal will 
ich einfach nur entspannen und habe kei-
ne Lust. Oder ich will lieber Sport machen. 

“Ihr seid das Licht der Welt.
Ihr seid das Licht der Welt:
Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, 
kann nicht verborgen bleiben! 
Es zündet ja auch niemand eine Öllampe 
an und stellt sie dann unter einen Ton-
topf. Im Gegenteil: Man stellt sie auf den 
Lampenständer, damit sie allen im Haus 
Licht gibt.
So soll euer Licht vor den Menschen 
leuchten. Sie sollen eure guten Taten se-
hen und euren Vater im Himmel preisen.
(Matthäus 5, 14 - 16, Basisbibel)
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ANDACHT
MATTHÄUS 5, 14-16“Ihr seid das Licht der Welt.

Mal habe ich einen Streit oder bin traurig 
und kraftlos. 

Das alles sind Gründe, warum ich mich 
entweder selbst vor dieser Aufgabe verste-
cke oder wodurch mein Licht unter einen
„Tontopf“ gestellt wird. Einfach, weil das 
Leben manchmal anders kommt als ge-
dacht. Einfach, weil ich manchmal zu 
schwach bin oder das Leben zu stark.

Wahrscheinlich erkennt sich auch der ein 
oder andere hierbei wieder. Aber auch, 
wenn ich gerade einmal nicht für alle um 
mich herum scheine, ist dieses Licht trotz-
dem in mir. Dieses Licht ist für mich die 
Liebe, die Gott für mich hat. Ich genieße 
sie jeden Tag, wenn ich bete und mit Gott 
rede. Diese Liebesbeziehung, die ich mit 
Gott habe, ist das Schönste und Zuverläs-
sigste, dass ich mit meinen bescheidenen 
22 Jahren kennengelernt habe.

Ich bin überzeugt, dass er da ist und es 
gut mit mir meint, auch wenn ich ihn oft 
nicht verstehe. Und ich bin überzeugt, 

dass er auch für dich da ist und es gut mit 
dir meint, auch wenn du ihn oft nicht ver-
stehst.

Ich möchte dich dazu ermutigen, dich auch 
von ihm (wieder) entflammen zu lassen!
Wenn wir beginnen, an ihn zu glauben und 
die Liebesbeziehung mit ihm durch das 
Reden mit ihm pflegen, dann ist es auch 
direkt viel einfacher, Gutes zu tun. Weil wir 
nämlich von ihm auch was Gutes bekom-
men, das wir weitergeben können.

Ich lade dich ein: Geh doch auch diese 
Liebesbeziehung mit ihm ein! Sprich Gott 
doch einfach mal wieder an, bete. Es ist 
gratis und freiwillig. Aber nicht umsonst.

Auch wenn ich weiß, dass mich nichts von 
seiner Liebe trennen kann, ist es gut, mich 
manchmal daran zu erinnern, was Gott mit 
mir vorhat. Er will Gutes mit denen tun, die 
ihn noch nicht kennen. Er will Gutes mit dir 
und mit mir tun - mit uns gemeinsam!
Gott braucht dich dafür! Gott will diese Lie-
besbeziehung auch mit dir.

Andacht: Fabian Engel
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Was hat damals die Menschen angetrie-
ben die den CVJM gegründet haben? Die 
Antwort haben wir spätestens nach dem 
siebten Abend der Themenreihe CVJM-Ge-
schichte erfahren. 

Wir hörten die Lebensbilder von George 
Williams, Gerhard Dürselen, Henri Dun-
ant, Eberhard von Rothkirch, John Mott, 
Karl-Otto Horch und Johannes Busch. Al-
len gemeinsam war die Begeisterung von 
Jesus, die sie antrieb Gutes zu tun. Sie bau-
ten den CVJM auf und schufen dadurch 

Raum für junge Menschen zur Begegnung 
mit dem Glauben. Jeder half dabei auf sei-
ne Weise. 

Besonders beeindruckend war der lebhaf-
te Bericht von Max Hamsch über Johannes 
Busch, den er selbst kennenlernen durfte. 

Wenn wir mit so viel Begeisterung Gott 
dienen, wie es diese Männer getan haben, 
dann wird unser CVJM nicht aufhören zu 
wachsen. Und der Heilige Geist macht uns 
den Weg frei!

 Infos
aus dem Kreisverband, 

den Ortsvereinen und dem Westbund

CVJM Rhein-Lahn e. V.
Kreisvertretung 2016
Am 25.04. trafen sich die Kreisvertreter 
und Vorstandsmitglieder der Ortsvereine 
in Bad Ems zur alljährlichen Kreisvertre-
tung um das letzte Jahr Revue passieren 
zu lassen und „Weichen für die Zukunft zu 
stellen“. Ein leckeres Buffet mit bayrischen 
Köstlichkeiten wurde zur Stärkung ge-
reicht. Gerd Fastenrath hielt eine Andacht 
zur Tageslosung. 

Hauptaugenmerk der diesjährigen Ver-
sammlung waren die Neuwahlen des Vor-
standes. Nach Jahren der Vakanz freuen 
wir uns mit Nicole Wiehler (CVJM GEH) eine 
neue Kreisvorsitzende gefunden zu haben. 
Als Nachfolgerin für Thomas Schulz für 
das Amt des stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde Annelie Metz (CVJM Becheln) 

gewählt. Christoph Köcher (CVJM Bad Ems 
e. V.) wurde durch die Kreisvertretung als 
Beisitzer bestätigt. Rolf-Günther Jacob 
(CVJM Bad Ems e. V.) wurde für eine wei-
tere Amtszeit als Hausvorstandsvorsitzen-
der der Lindenmühle gewählt. 

Weitere Themen des Abends waren unter 
anderem eine weitere notwendige Sat-
zungsänderung, die aus steuerrechtlichen 
Gründen erfolgen musste, sowie Berichte 
der Vorstandsmitglieder und Arbeitsberei-
che des Kreisverbandes.

Es war ein gelungener Abend mit guten 
Gesprächen und Gedanken. Der Vorstand 
bedankt sich bei allen, die mit dabei waren 
und den Abend mit gestaltet haben. 

CVJM Dachsenhausen
CVJM Geschichte wird im Jugendkreis lebendig...

TEXT:  Annette Lenz

TEXT:  Lukas Schreiner & Denis Karbach
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Agenten, Ängste, Abenteuer – die 27. 
Auflage des Jugendgottesdienstes „Hea-
venUp“ zeigte den jungen Gästen in der 
evangelischen Barbarakirche in Braubach 
spannend, sportlich und spaßig, wie viel 
Wagemut oder Gottvertrauen es erfordern 
kann, die Wege des Lebens zu bewältigen.

„Verwegen? Von Wegen!“ war der unter-
haltsame Abend überschrieben, durch 
den das Moderatoren-Duo Sarah Schaaf 
und Erik Bremser aus Dachsenhausen in 
lockerer Manier führten. Für flotte, rockige 
und melancholische Klänge sorgte die Mu-
sik der „Little PraiseBand“, die den Abend 
begleitete.

Zum „Warm Up“ gab es in dem Gottes-
haus ein Wettrennen auf Bobby-Cars über 
die auf dem Kirchenboden aufgezeichne-
te Rennstrecke. Zwei Fahrer lenkten ihre 
Gefährte beherzt und entschieden, um 
den Sieg einzuheimsen. Weniger begeis-
tert zeigten sich die populären Filmhel-
den James Bond, Deadpool und Rambo 
im amüsanten Video zum Thema. Die Drei 
wussten in dem vom HeavenUp-Filmteam 
perfekt inszenierten Streifen Besseres zu 
tun, als ihrem Auftrag zu folgen und eine 
Terrorzelle in Syrien zu zerstören. Einen 

ähnlich widerspenstigen Antihelden aus 
der Bibel, eine „echte Niete“ als 007-Agent, 
stellte Gemeindepädagoge, Comedian 
und Autor Jay Friedrichs in seiner Predigt 
vor: den Propheten Jona. „Ihr wisst schon, 
der im Wal, wobei es auch ein Hai gewesen 
sein könnte.“ Der sollte im Auftrag Gottes 
der Stadt Ninive ihren Untergang verkün-
den.

Wer die Geschichte auf die Frage reduzie-
re, ob sie stimmt oder nur als biblisches 
Erzählstück zu verstehen ist, verpasse 
das Beste an ihr; sie wolle die Herzen der 
Menschen verändern. „Ich kenne nieman-
den, der nicht schon mal vor irgendet-
was davongelaufen ist“, holte Friedrichs 
die Geschichte in die Gegenwart. Die Ent-
schlossenheit, mit der Jona seinen Auftrag 
verweigert, sei – auch literarisch – faszi-
nierend, ebenso wie Gottes entschiedene 
Geduld, Jonas Herz und Vertrauen zu ge-
winnen.

Gewonnen hatten auch die jugendlichen 
Besucher des Gottesdienstes: Viel Spaß, 
besinnliche Momente und Denkanstöße, 
mit den Ängsten im eigenen Leben umzu-
gehen.

TEXT:  Bernd-Christoph Matern, Ev. Öffentlichkeitsarbeit, 
Rhein-Lahn Evangelisch / Logo: HeavenUp, CVJM, EC, ev. Jugend

HeavenUp
Evangelische Jugend bestaunt in
 Braubach weglaufende Helden.

QR-Code:Bilder 
des HeavenUp 

CVJM Dachsenhausen
Bibelstunde mit Max Hamsch
Auch in diesem Jahr lud der CVJM Dachsen-
hausen im April zur traditionellen Bibel-
stunde  ins Gemeindehaus Dachsenhau-
sen ein. Gepredigt wurde zu dem Thema 
„Berufung“ von Bundessekretär i.R. Max 

Hamsch. „Wenn Jesus beruft, dann befä-
higt er auch den Menschen und hilft ihm.“ 

Abgerundet wurde der Abend durch die 
lebhaften Unterhaltungen im Anschluss.
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Für den Pfingstsonntag lud der CVJM Na-
stätten zu der alljährlichen Waldlaufmeis-
terschaft ein. Vier Jungschargruppen nah-
men teil und mussten sich in Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit und Wissen messen, wo-
bei sich am Ende zeigte, dass sich „schnell 
sein“ nicht unbedingt immer auszahlt. 

Nach einem 10 km langen Marsch, vom 
Rathaus in Obertiefenbach zur Grillhütte 
in Berg, gab es erstmal eine Stärkung mit 
Bratwurst und Nudelsalat. 

Die Siegerehrung erfolgte nach der An-
dacht. Der erste Platz ging, wie im Jahr 
zuvor, an die Jungschar Gemmerich mit 

235 Punkten, zweiter wurde die Jungschar 
Obertiefenbach mit 232 Punkten und Platz 
drei erzielten mit 230 Punkten die Jungs-
char Niederwallmenach sowie die Jungs-
char Strüth-Welterod, die von drei Kindern 
aus Nastätten unterstützt wurde. 

Zum ersten Mal in der Geschichte lagen 
die Gruppen nur 5 Punkte auseinander. Es 
wurde sich mit dem Jungschargruß verab-
schiedet. 

Wir möchten uns bei allen Mitarbeitern 
bedanken und auch bei den Jungscharlern, 
dass sie dabei waren. Wir freuen uns auf 
das nächste Jahr.

CVJM Nastätten e. V.Waldlaufmeisterschaft 2016
TEXT & Bild: Janina Drese & Gaby Steeg

CVJM Nastätten e.V.
Jugendsammelwoche & Weltgebetstag für Kinder
In der Zeit vom 25.04. bis 04.05.2016 war 
die Jugendsammelwoche des Landesju-
gendringes Rheinland-Pfalz. 
Die Jungscharen Obertiefenbach und Nie-
derwallmenach sind in dieser Zeit zu den 
Haushalten gegangen und haben Geld 
gesammelt. Ein Teil der Spenden bleibt 
in den Jungscharen für eigene Aktivitäten, 
der andere Teil wird vom Landesjugen-

dring für Projekte der Jugendverbände in 
RLP sowie für eigene Projekte verwendet. 

In Obertiefenbach sind fünf Jungscharler 
mit ihren Mitarbeitern rund gegangen und 
haben um die 200 Euro gesammelt.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern.

TEXT: Janina Drese 
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Wir in der Jungschar David Niederwallme-
nach haben den Weltgebetstag für Kinder 
gefeiert und uns mit dem Weltgebetstags-
land Kuba beschäftigt.

Wir haben Bilder aus Kuba angesehen, Do-
mino gespielt - wie die Menschen in Kuba, 
die dort große Domino-Meisterschaften 
spielen -, wir haben kubanische Limona-
de getrunken, kubanisch gegessen, ge-
sungen, den Tocororo, den Nationalvogel 
Kubas, gebastelt. Seine roten, blauen und 

weißen Federn waren Vorlage für die Far-
ben der Flagge. Da er nur in der freien Na-
tur leben kann – in Gefangenschaft würde 
er in Kürze sterben – ist er zum Symbol der 
Freiheit geworden.  Die Landesflagge für 
den Gottesdienst der großen  haben wir 
auch gemalt. 

Natürlich haben wir auch zu kubanischer 
Musik den ChaChaCha getanzt. Das war 
ein Spaß! Gaby und Regina haben natür-
lich mitgetanzt. (Fortsetzung auf Seite 8)

CVJM Bornich E. V.
Jungschar & Entdeckertage
Die Jungschar Jona Bornich gibt‘s nicht 
mehr! - aber keine Angst: Die Entdeckerta-
ge kommen!

Da die Mitarbeiter der Jungschar Jona in 
Bornich wegen ihres Schulabschlusses 
nun neue Wege in ihrem Leben gehen 
werden, können die regelmäßigen Jungs-
charstunden leider nicht mehr stattfinden.

Aber mit der CVJM-Arbeit in Bornich soll 
nicht Schluss sein! Daher wurde ein neues 
Konzept entwickelt, welches sich „Entde-
ckertage“ nennt. Im Laufe des Jahres wird 
es immer wieder an Wochenenden Aktio-
nen für Kinder von 7 bis 12 Jahren geben, 
die viel Spaß und Freude versprechen!

Gemeinsam wollen wir geheimnisvolle 
Rätsel lösen, eine tolle Gemeinschaft erle-
ben, beim Spielen Spaß zusammen haben, 
kreativ sein, die Natur erkunden und vieles 
mehr.

Der erste Endteckertag liegt schon hinter 
uns, aber lest selbst: Am Samstag, den 
09.04.2016 startete unser erster Entde-
ckertag. Zehn mutige Kinder kamen neu-
gierig vorbei, um zu schauen, was es damit 
auf sich hatte.

Warm angezogen, mit Ferngläsern ausge-
rüstet, machten sich die Kinder auf zu ei-
ner Safari  nach „Sibirien“ um wilde Tiere 
zu entdecken. Die Wiese hinter der Kirche 
war hierzu bestens geeignet. 

Später galt es, in einem spannenden Dorf-
spiel Edelsteine zu entdecken, zu sammeln 
und gewinnbringend zu verkaufen. Die 
Entdecker mussten aufpassen, dass sie 
nicht einem Räuber begegneten, der ihnen 
die gesammelten Schätze wieder raubte.

Beim gemeinsamen Singen, Kuchen und 
Muffins essen hatten alle viel Spaß.

Die Kinder und die Mitarbeiter entdeck-
ten in der biblischen Geschichte des rei-
chen Kornbauers, wie wichtig es ist, sich 
nicht nur auf sich selbst zu konzentrieren, 
sondern auch den Blick auf seine Mitmen-
schen zu richten.

Die dabei waren, freuen sich schon alle auf 
den nächsten Entdeckertag, der am 09.07. 
von 14-18 Uhr im Rathaus in Bornich statt-
finden wird. An diesem Tag werden wir zu-
sammen weitere Abenteuer erleben und 
freuen uns, wenn noch weitere Entdecker 
dazu kommen.

TEXT: Jungschar Niederwallmenach

TEXT: Anna Hartmann
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OFZ Jungen - Bündische Jugend im CVJM Westbund
“Starke Wikinger erobern die alte Mühle”
Nach einer Woche auf ho-
her See erreichen die tap-
feren und starken Wikinger 
wieder ihre heimatlichen 
Gefilde und bringen von ih-
rer österlichen Reise neben 
spannenden Erlebnissen 
und neuen Kleidungs- und 
Waffenausrüstungen auch 
eine Menge Erfahrungen 
und Erkenntnisse der See-
manns- und Waffenschmie-
dekunst und Runenfor-
schung mit. 

Vom tapferen Paulus aus 
der Bibel lernten wir, wie 
wichtig es ist, gerade in 
schwierigen Situationen 
Gott zu vertrauen, wie be-
deutend gute Freundschaf-
ten sind und dass Gottes 
Pläne auch bei wildem und 
stürmischem Seegang so 
manche Überraschung be-
reit halten. 

Aus den Stämmen der 
Friesländer, Gotländer, 
Seeländer und Jütländer 
bewiesen die starken Män-
ner ihr Können sowohl bei 
sportlichen Turnieren im 
Baseball, Völkerball, Jugger, 
Indiaca und Kanjam, als 

auch bei den turbulenten 
Spieleabenden. 

Unsere stolzen Drachen-
boote, leicht beschädigt 
durch den wilden Kampf, 
ankern noch immer ver-
steckt in den Wäldern der 
Lindenmühle und feindli-
che Flotten wurden durch 
ein strategisches „Schiffe 
versenken“ auf den Mee-
resboden befördert, um 
der Krone des Seekönigs 
näher zu kommen. 

Den Abschluss unserer 
Freizeit bildete ein stolzes 
Wikingerfeuer, bei dem je-
der Stamm seine Stärke 
nochmal zum Besten geben 
konnte. 

Vorerst ist die Reise der 22 
jungen Männer vorbei und 
uns verbleiben die unver-
gesslichen Geschichten, die 
wir nun unseren Nachfah-
ren in der Vorfreude auf die 
weiteren Abenteuer erzäh-
len können, die wir in den 
kommenden Freizeiten si-
cherlich erleben werden.

DANKE VANESSA,  
FÜR 10 JAHRE TREUE 
ZUR JUNGSCHAR 
WELTEROD, FÜR 5 
JAHRE VERANT-
WORTLICHE MITAR-
BEIT, FÜR DEIN 
GROSSES VERSTÄND-
NIS FÜR KINDER, FÜR 
DEIN WEITES HERZ, 
FÜR DIE ANLEITUNG 
UNSERER 4 MITARBE-
ITERINNEN, FÜR DIE 
MITARBEIT IN UN-
SEREN FREIZEITEN, 
FÜR DEINE FREUND-
SCHAFT, EINFACH 
FÜR ALLES...
Wir wünschen dir für die nächs-
ten 4 Monate auf Menorca al-
les Gute und Gottes Segen. 

Wenn du im Herbst mit dei-
nem Studium der Journalistik 
anfängst, haben wir vielleicht 
das Glück, dass du in der Nähe 
bleibst und uns besuchen 
kannst.

Deine Monika, Michelle, Laura, 
Steffi und Franziska

TEXT: Christian Becker

Wer kann schon sagen, 
dass er / sie mit der Jungs-
charleitung das Tanzbein 
geschwungen hat?! ;-)

Ein kubanisches Märchen 
haben wir gehört - von der 
Tochter der Mondfrau, und 

die Geschichte von, als er 
die Kinder zu sich kom-
men lässt und sie segnet, 
das mit dem Segen hat uns 
Gaby dann erklärt und mit 
uns zum Abschluss  eine 
kleine Segensfeier gefeiert.

Fortsetzung von Seite 7: Weltgebetstag für Kinder
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Der ungarische CVJM feier-
te in diesem Jahr sein 25. 
Jähriges Bestehen nach 
dem Zusammenfall der 
UDSSR. Damals war er als 
chrsitlicher Verein verboten 
worden und musste wie-
dergegründet werden. Ein 
ausführlicher Bericht folgt 
in der Ausgabe Nr. 204.

Am 24.06.2016 findet die 
CVJM-Schiffs-Tour statt. Wir 
freuen uns auf einen le-
bendigen Gottesdienst mit 
Generalsekretär Matthias 
Büchle. Für die Kinder wird 
es ein extra Jungscharpro-
gramm geben. Anmeldung 
bis 15.06.2016 an das Haus 
Elsenburg. Nähere Infos 
finden sich hier: 
http://bit.ly/1Uwb2bN

10 Jahre Jungschar Gem-
merich - das muss gefei-
ert werden. Und zwar am 
15.07.2016 ab 16:00 Uhr 
mit einem Geländepiel und 
ab 18:00 Uhr mit Würst-
chen und Getränken im 
Pfarrgarten. 

Der Ausklang findet mit 
Stockbrot und Liedern am 
Lagerfeuer statt. Und wer 
mag, macht weiter mit 
Open-Air-Kino und zelten. 
Kosten: 10€, 
CVJM-Mitglieder frei. 

Das traditionelle Barbe-
cue des KV findet in diesem 
Jahr anlässlich des Jubilä-
ums nicht als eigene Veran-
staltung statt, sondern ist 
Teil der Jubiläumsfeier. 

Anmeldungen bitte bis 
01.07.2016 an Nicole 
Wiehler (praeses@cvjm-
rhein-lahn.de) oder De-
nis Karbach (denis@cvjm-
rhein-lahn.de). Herzliche 
Einladung an alle CVJMer 
und CVJM-Verbundene.

CVJM-Schiffstour

25 Jahre KIE 
Ungarischer CVJM 
feiert Jubiläum

10 Jahre Jungschar 
Gemmerich

CVJM Kreisverbandsgottes-
dienst am Mittwoch, den 
31.08.2016 um 19:00 Uhr 
in der Ev. Kirche in Gemme-
rich
Thema: Abschied und Wei-
tergehen mit „Dankeschön“ 
und anschl. gemütlichen 
Beisammensein rund um 
die Kirche (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindesaal).

CVJM Kreisver-
bandsgottesdienst

Veranstaltungen, TermineEinladungen & Neuigkeiten

Herzliche Einladung
zur Jungscharfreizeit 2016
des Kreisverbandes vom 
16.09 bis 18.09.2016 in der 
Lindenmühle. Euch erwar-
tet ein Wochenende mit vie-
len Erlebnissen, einer tollen 
Gemeinschaft, ein buntes, 
abwechslungsreiches Pro-
gramm und spannende bi-
blische Geschichten.
Die Einladung gibt es hier:
http://bit.ly/1TY5zul

Kreisverbandsfreizeit
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Am 28. Mai 2016 haben 
Anna (geb. Schmidt, CVJM 
Dachsenhausen) und Tho-
mas Trapp in der ev. Kirche 
Dachsenhausen geheiratet. 

Am 28. Mai 2016 haben 
Christina (geb. Sautter, 
CVJM GEH) und Matthias 
Palm in der ev. Kirche Gem-
merich geheiratet.

Wir gratulieren den jungen 
Paaren ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gottes 
reichen Segen für Ihren ge-
meinsamen Lebensweg.

Familiennachrichten

Bei Christian Vollheim in-
Dausenau, Telefon 02603 
12090 oder bei Reinhold 
Schmidt, Dachsenhausen, 
Telefon 06776 253. Termi-
ne bitte erfragen.

Am 08.06.2016 um 20:00 
Uhr bei Familie Hamsch in 
Bornich.

Einladungen zu den Som-
merfreizeiten finden sich 
in unserem gemeinsamen 
Freizeitprospekt mit dem 
EC und der ev. Jugend so-
wie im Urlaubslotsen der 
bündischen Jugend. 

Nähere Infos finden sich 
hier: 
http://cvjm-buendisch.de
http://bit.ly/1O6DrGd

Gebetskreis  
Gruppe Nord

Gebetskreis  
Gruppe Süd

Sommerfreizeiten

Weitere Infos unter: http://cvjm-rhein-lahn.de oder bei Kreisverbandssekretär 
Denis Karbach: 0178 7911499, denis@cvjm-rhein-lahn.de

Termine
05.06.2016 
Sonday 
CVJM Bad Ems, Bad Ems

08.06.2016
Gebetskreis Gruppe Süd
Bornich bei Fam. Hamsch

08.07.2016 
Biwak / Zelten Jugendkreis 
CVJM Dachsenhausen

09.07.2016 
Jungschar Entdeckertag 
CVJM Bornich, Bornich

15.07.2016 
Jubiläum Jungschar Gem-
merich + Barbecue
CVJM GEH & Kreisverband, 
Gemmerich

31.08.2016
CVJM Kreisverbandsgot-
tesdienst, Gemmerich

16.09.2016 
Jungscharfreizeit 
Kreisverband, Lindenmühle

Bildnachweis: Seite 8: Bild 1: Denis Karbach // Seite 9: Bild 1-5,9,10: Janina Drese & Gaby Steeg / Bild 6,13-22 : Denis 
Karbach / Bild 7,8,11,12: Fam. Hartmann // Seite 10: Bild 2,3: Denis Karbach
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„Die Christlichen Vereine junger Menschen haben den Zweck, solche jungen Men-
schen miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift 
als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben und Leben seine Jünger 
sein und gemeinsam danach trachten wollen, das Reich ihres Meisters unter jun-
gen Menschen auszubreiten.
Keine an sich noch so wichtige Meinungsverschiedenheit über Gegenstände, die 
diesem Zwecke fremd sind, sollte die Eintracht brüderlicher Beziehungen der 
verbundenen Vereine stören.” 
(nach der Pariser Basis, Grundlage der weltweiten CVJM-Arbeit, Paris 1855)


